
01. Juli 2025

Feuerinferno in Bremen-Hemelingen:
Feuerwehr im Dauereinsatz!

In Bremen-Hemelingen brach am 1. Juli 2025 ein
verheerender Brand in einer Lagerhalle aus. Temperaturen

über 30 Grad erschwerten die Löscharbeiten.

Bremen-Hemelingen, Deutschland - Am Dienstag, den 1. Juli
2025, kam es in Bremen-Hemelingen zu einem dramatistischen
Brand, der die Feuerwehr auf den Plan rief. In einer Lagerhalle,
die mit Farben und Lösemitteln befüllt war, brach ein Feuer aus,
dessen genaue Ursache bisher noch unklar ist. Der Brand
begann mutmaßlich im Außenbereich und breitete sich schnell
auf das Dach des Gebäudes aus. Anwohner wurden
aufgefordert, Fenster und Türen geschlossen zu halten und sich
nicht im Freien aufzuhalten, da sich dichter Rauch über die
Umgebung legte. Der Weserkurier berichtet, dass die
Temperaturen an diesem heißen Tag über 30 Grad lagen, was
die Löscharbeiten zusätzlich erschwerte.

https://www.weser-kurier.de/bremen/stadtteil-hemelingen/hitzewelle-in-bremen-feuerwehr-muss-gegen-flammen-ran-doc81big2ocux0qgwyvgjv


### Umfang und Herausforderungen des Einsatzes

Die Feuerwehr war mit einem Großaufgebot vor Ort und begann
kurz vor 9 Uhr mit den Löscharbeiten. Durch die schwierigen
Bedingungen und die Vollständige Zerstörung der Lagerhalle
war es nötig, das Gebäude teilweise einzureißen, um gezielte
Nachlöscharbeiten durchführen zu können. Ein fernsteuerbares
Löschunterstützungsfahrzeug kam ebenfalls zum Einsatz, um die
Gefahr für die Einsatzkräfte zu minimieren. Wie die
Presseportal berichtet, gliederte sich die Einsatzleitung in
verschiedene Abschnitte: Brandbekämpfung,
Löschwasserversorgung und Logistik. 

### Zahlreiche Einsatzkräfte beteiligt

Insgesamt waren zahlreiche Einheiten der Feuerwehr Bremen
sowie auch Freiwillige Feuerwehren aus benachbarten
Stadtteilen im Einsatz. Dazu gehören die Wachen 1, 2, 3, 5
sowie die freiwilligen Feuerwehren Bremen-Arsten, -Osterholz,
-Lehesterdeich, -Neustadt, -Seehausen, und -Oberneuland. Die
Zusammenarbeit mit anderen Behörden, unter anderem der
Polizei, der Umweltbehörde, und dem THW, war ebenfalls ein
wichtiger Bestandteil des Einsatzes. Es gab glücklicherweise
keine Verletzten, was in solchen Situationen eine positive
Nachricht ist.

### Ein Blick auf die Brandstatistiken  

Solche Vorfälle werfen auch einen Schatten auf die allgemeine
Lage in der Brandbekämpfung. Laut einem Bericht des CFS CTIF
über Brandstatistiken für 2022 zeigen Daten aus 55 Ländern,
dass die Zahl der Brände und der damit verbundenen
Verletzungen in den letzten Jahren besorgniserregend bleibt.
Diese Statistiken beleuchten nicht nur die Art der
Feuerwehreinsätze, sondern auch die Anzahl der Brandopfer und
die Herausforderungen, mit denen Einsatzkräfte konfrontiert
sind. Der Bericht, der Informationen zu Feuerwehren in 66
Ländern zusammenstellt, könnte manchen das vor Augen

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/130368/6067631
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/130368/6067631


führen, was im Fall des Brandes in Hemelingen glücklicherweise
ausblieb: ernsthafte Personenschäden. Nähere Informationen
dazu finden Interessierte in dem Bericht auf ctif.org.

Abschließend bleibt zu hoffen, dass derartige Vorfälle bald der
Vergangenheit angehören und dass die Feuerwehr weiterhin
professionell und stark bleibt, um auch in Zukunft effektiv gegen
Feuer gewappnet zu sein. Die Einsatzkräfte verdienen unsere
Anerkennung für ihre mutigen und unermüdlichen Bemühungen
– nicht nur heute, sondern an jedem einzelnen Tag.
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Besuchen Sie uns auf: mein-bremen.net
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